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  Einwohnergemeinde Zermatt

Förderprogramme unterstützen auf 
dem Weg zur nachhaltigeren 
Energienutzung und -produktion
Schweizer Berghilfe fördert Fotovoltaik bei Kleinunternehmen 
in Berggebieten
Die Schweizer Berghilfe hat im April eine Kampagne gestartet, um Kleinunternehmen bei der In-
stallation von Fotovoltaik-Anlagen zu unterstützen. Im Rahmen dieser Kampagne können kleine 
Unternehmen in Berggebieten, die Solaranlagen auf ihren Gebäuden installieren möchten, bis 
Ende 2024 eine finanzielle Unterstützung bei der Schweizer Berghilfe beantragen. 

Die Stiftung fördert Photovoltaik- oder Solarthermieanlagen und damit verbundene Investitio-
nen, beispielweise notwendige Dachkonstruktionen. Dabei spielt es keine Rolle, ob es sich um 
eine Schreinerei, einen Bauernhof, eine Dorfkäserei oder ein Hotel handelt. Um förderberechtigt 
zu sein, muss das Unternehmen in Privatbesitz sein und darf maximal 49 Vollzeitbeschäftigte 
haben. Darüber hinaus muss der Bau der Anlage mindestens CHF 10'000.– kosten. Die Schwei-
zer Berghilfe übernimmt maximal 50 % von den Kosten der Installation der Fotovoltaikanlagen. 

Die geographische Lage von Zermatt eignet sich besonders gut für den Ausbau der Solarenergie. 
So konnte im letzten Jahr in der von der Gemeinde durchgeführten Solarpotenzialanalyse fest-
gestellt werden, dass bei voller Potenzialausschöpfung ein jährlicher Ertrag von rund 74 GWh 
durch Photovoltaikanlagen möglich wäre. Damit könnte man in Zermatt 71 % des jährlichen 
Energieverbrauchs decken. 

Weitere Informationen zur Kampagne der Schweizer Berghilfe und den Förderbedingungen 
finden Sie auf der Website www.berghilfe.ch/gesuche/energie/solarprogramm.

Förderprogramm «hand-dryers»: 
Effiziente Händetrockner für Hotels und Restaurants
ProKilowatt und das Bundesamt für Energie haben ein neues Förderprogramm mit dem Namen 
«hand-dryers» gestartet. Ziel des Programms ist es, alte Warmluft-Händetrockner durch effizi-
ente Hochgeschwindigkeits-Händetrockner zu ersetzen, um den Energieverbrauch und damit 
die Kosten zu senken. Hotels, Restaurants, Schulen, Kinos und Verwaltungsgebäude können 
von diesem Programm profitieren.

Die Verwendung von Hochgeschwindigkeits-Händetrocknern bietet zahlreiche Vorteile, da der 
hohe Luftstrom der neuen Geräte die Trocknungszeit der Hände verkürzt und der Energiever-
brauch um bis zu 80 % reduziert werden kann. Das Programm fördert neue Händetrockner mit 
CHF 150.–, wenn diese bestimmte Kriterien erfüllen. Die Gutschrift erhalten Unternehmen direkt 
bei ihrem Fachhändler. 

Weitere Informationen über das Förderprogramm und eine Übersicht über die teilnehmenden 
Fachhändler finden Sie auf der Website www.hand-dryers.ch.

Bereits letztes Jahr wurde der Schulendtag als letztes gemein-
sames Abenteuer seitens SSA und JAST geplant und umge-
setzt. Ziel ist es, die obligatorische Schulzeit nochmals Revue 
passieren zu lassen, aber auch gemeinsam in die Zukunft zu 
schauen.

Nach einem gemeinsamen Start werden die Jungs und die 
Mädchen für unterschiedliche Workshops getrennt. Bei der 
SSA geht es darum, dass die Jugendlichen sich mit ihrer Schul-
zeit auseinandersetzen, Erlebnisse nochmals anschauen und 
besprechen, wichtige Unterstützungspersonen benennen und 
Erlerntes für die Zukunft mitnehmen. Das Endresultat dieses 
Workshops ist ein Rückblick-Film, welcher an der Diplomfei-
er gezeigt wird. Im zweiten Workshop bei der JAST steht der 
gemeinsame Kontakt im Vordergrund. Freundschaften pfle-
gen, auch wenn man sich nicht mehr jeden Tag in der Schule 
begegnet, wird eine neue Herausforderung für die Jugendli-
chen. Nebst spielerischen Inputs zur Teamdynamik und der 
gemeinsamen Zielerreichung bleibt Platz für einen gemütli-
chen Austausch.

Nach einem gemeinsamen Mittagessen mit den Klassenlehr-
personen geht es als Abschlussjahrgang weiter. Nach einem 
Film und anschliessender Dikussion wird ein spielerischer 
Input den Projekttag abrunden. Mit guten Wünschen der 
Kameradinnen und Kameraden gehen sie gemeinsam in die 
letzte Schulwoche mit Diplomfeier und Diplomreise, bevor ein 
neuer Lebensabschnitt beginnt.

Damit die Schülerinnen und Schüler ihre Schulzeit mit ein we-
nig Distanz betrachten können, wird der Schulendtag nicht 
in den Räumlichkeiten der Schule stattfinden. Unterschied-
liche Lokalitäten und Räumlichkeiten im Dorf werden dafür 
genutzt. 

Wir freuen uns auf einen Tag mit dem Abschlussjahrgang und 
sind überzeugt, damit eine weitere tolle Erinnerung zur Schul-
zeit zu schaffen.

Jasmin Perren
Schulsozialarbeit Zermatt
jasmin.perren@smzo.ch
079 618 15 08
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Energieberatung für Private und Unternehmen
Zermatt ist Mitglied der Energieberatung Oberwallis. Diese Beratungsstelle unterstützt 
Private, Unternehmen und die Gemeinde bei der Planung und Umsetzung von Massnah-
men zur Steigerung der Energieeffizienz sowie Nutzung erneuerbarer Energien. Sofern 
auch Sie eine Fotovoltaik-Anlage installieren möchten und noch Informationen zu Vor-
gehensweise und möglichen Fördergeldern benötigen, können Sie jederzeit Ihre Fragen 
am Telefon, per E-Mail oder direkt vor Ort mit einem Fachexperten der Energieberatung 
Oberwallis besprechen. 
Weitere Informationen unter: www.energieberatung-oberwallis.ch 

Bianca Ballmann
Jugendarbeitsstelle Mattertal
mattertal@jastow.ch
079 303 45 04




